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Zum World Restart a Heart Day 2026 rufen der Deutsche Rat für Wiederbelebung und
die World Federation of Societies of Anaesthesiologists zu einem internationalen
Fotowettbewerb auf. Gesucht werden Aufnahmen, die Laien beim Erlernen und Üben
von Reanimation zeigen.

(Bild: German Resuscitation Council GRC e.V.)

Anlässlich des »World Restart a Heart Day« 2026 startet ein internationaler
Fotowettbewerb rund um Laienreanimation und Wiederbelebungstraining. Gesucht
werden Fotos, die zeigen, wie Menschen außerhalb professioneller Rettungsdienste
lebensrettende Maßnahmen erlernen und praktisch üben. Ausgerichtet wird der
Wettbewerb vom Deutschen Rat für Wiederbelebung und der World Federation of
Societies of Anaesthesiologists. Die fünf ausgewählten Einsendungen werden jeweils
mit 300 Euro Preisgeld und einem offiziellen Zertifikat ausgezeichnet. Im Mittelpunkt
steht die Frage, wie Wiederbelebungstraining sichtbar gemacht werden kann: etwa in
Kursen in der Gemeinde, bei praktischen Übungen im Verein oder im Unterricht in der
Schule. Die Fotos sollen Laien in einem Schulungs- oder Trainingsumfeld zeigen und



vermitteln, wie Menschen auf den Ernstfall vorbereitet werden. Aufnahmen realer
Reanimationen sind ausdrücklich ausgeschlossen. Laienreanimation im Fokus Bei
einem Herz-Kreislaufstillstand außerhalb eines Krankenhauses sind häufig Angehörige,
Freunde oder zufällig anwesende Personen zuerst vor Ort. Gerade in den ersten
Minuten kann schnelles Handeln entscheidend sein. Der Wettbewerb soll deshalb das
Bewusstsein dafür stärken, dass Herzdruckmassage erlernt, geübt und im Notfall
unmittelbar begonnen werden sollte. Der Aktionstag findet jährlich rund um den 16.
Oktober statt. Er macht weltweit darauf aufmerksam, wie wichtig es ist,
Wiederbelebungsmaßnahmen niedrigschwellig zu vermitteln und regelmäßig zu
trainieren. Die eingereichten Bilder sollen zeigen, wie vielfältig solche Trainings gestaltet
werden können und wie Schulungen dazu beitragen, Hemmschwellen abzubauen.
Teilnahmebedingungen für die Einreichung Pro Person können bis zu drei Fotos als
Original-JPEG-Dateien eingereicht werden. Die Bilder müssen selbst aufgenommen
worden sein und Laien zeigen, die Wiederbelebungsmaßnahmen in einem
Trainingsumfeld erlernen oder üben. Die dargestellte Wiederbelebungstechnik muss
korrekt sein. Erlaubt sind einfache Bildbearbeitungen wie Zuschneiden sowie
Anpassungen von Helligkeit und Farbe. Nicht angenommen werden KI-generierte oder
stark bearbeitete Bilder sowie Fotos mit Wasserzeichen oder Rahmen. Für alle
erkennbaren Personen muss eine Zustimmung zur Veröffentlichung vorliegen. Sind
Personen unter 18 Jahren abgebildet, ist zusätzlich die Einwilligung eines Elternteils
oder einer erziehungsberechtigten Person erforderlich. Frist und erforderliche
Angaben Die Fotos sind per E-Mail an Olivia O’Mahoney unter O’Mahoney@wfsahq.org
zu senden. Zu jeder Einreichung gehören der Name der einreichenden Person, das
Land und gegebenenfalls die Organisation, eine kurze Bildunterschrift mit Aufnahmeort,
Aufnahmezeitpunkt und Bildinhalt sowie die Bestätigung, dass die Einwilligung aller
erkennbaren Personen zur Veröffentlichung vorliegt. Einsendeschluss ist der 16.
November 2026 um 00:00 Uhr MEZ (UTC+1). Die Gewinnerinnen und Gewinner werden
nach Ablauf der Einreichungsfrist ausgewählt und benachrichtigt. Weitere Informationen
stehen auf den Webseiten der Veranstalter bereit.
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